
Kirche Am Hohenzollernplatz Berlin

105. NoonSong
Samstag 26.3.2011, 12:00 

Leseordnung von Okuli

 
Liturgie

Berliner Naschmarkt

Mitwirkende:  
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Einzug 
Orgel: 	 Johann Pachelbel (1653 - 1706): Toccata in F

Liturgie: Richard Sheppard (*1949): Preces & Responses 

Der Vorsänger, die Liturgin und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund deinen Ruhm verkünde.
Liturgin: 	 O Herr, komme mir zu Hilfe 
Chor: 	 O Herr, eile mir zur Hilfe. 
Liturgin:	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist 
Chor: 	 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in 
	 Ewigkeit. Amen. 
Liturgin:	 Preiset den Herrn
Chor:	D es Herrn Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 		 Ps 31: Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 - 1847):  
		D  efend me Lord from shame

.
Wochenpsalm: 	 Psalm 25b: Johann Hermann Schein (1586 - 1630): 
		  Wende Dich, Herr

Liturgin: 	 Schriftlesung aus dem 4. Buch Mose, Kapitel 20, 1-13
Chor: 	 Responsorium 

Der Chor singt das Canticum

Canticum:	 Giovanni Matteo Asola (ca. 1532 - 1609): Christus factus est
Christus ist für uns gehorsam geworden bis zum Tod am Kreuze. Daher hat 
ihn Gott über alle erhöht und ihm den Namen verliehen, der größer ist als alle 
Namen.

Der Vorsänger und der Chor singen die Preces
Vorsänger: 	 Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	 Vater unser im Himmel... 
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Gemeinde:  

	

Chor: 	 Amen
Liturgin: 	 Erweise uns, Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenk uns Dein Heil.
Liturgin: 	 O Herr, rette Deine Kirche 
Chor: 	 und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturgin: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln. 
Liturgin: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe. 
Liturgin: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn nur Du, o Gott.
Liturgin:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor: 	U nd nimm Deinen heil‘gen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Kollekten, gesungen von der Liturgin
Tageskollekte

Allmächtiger Gott, unser Erlöser. Oft haben wir darin versagt, Deine Vergebung den Menschen zu bringen und 
ihnen Hoffnung zu geben. Erneuere uns durch Deinen Geist, Deinen Geboten zu folgen und Deine Güte auszu-
breiten durch Jesus Christus, Deinen Sohn, unsern Herrn, der mit Dir in der Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
lebt und regiert in Ewigkeit.  Amen. 

Eine Kollekte um Frieden.
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rat und rechtes Wirken kommt: Gib Deinen Dienern jenen 
Frieden, welchen die Welt nicht geben kann; auf daß unsere Herzen an Deinen Geboten hangen und wir also, 
durch Dich bewahrt gegen Furcht vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frieden verleben mögen; durch 
das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes.  Amen. 

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behüte uns gnädiglich vor allen Anfechtungen und 
Gefahren: um der Liebe Deines einigen Sohnes, unsres Heilandes Jesu Christi willen. Amen.



Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus

Chor:	 Bartholomäus Gesius (1560 - 1613):  
	 Wenn meine Sünd mich kränken, Vers 1 
Alle:	 Vers 2 + 3

Chor: 	 Vers 4
  
Liturgin: 	 Segen  
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht während des Auszuges von Chor und Liturgin)

Orgel: 	 Johann Pachelbel: Ciacona in f
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2. O Wun- der oh - ne Ma - ßen, wenn man’s be - trach - tet

recht:2.

es hat sich mar - tern las - sen der Herr für sei - nen

Knecht; es hat sich selbst der wah - re Gott für mich

ver - lor - nen Men - schen ge - ge - ben in den Tod.

3. Was kann mir denn nun scha-den der Sün - den gro - ße

Zahl?3.

Ich bin bei Gott in Gna-den, die Schuld ist all - zu-

mal be-zahlt durch Chri - sti teu - res Blut, dass ich

nicht mehr darf fürch - ten der Höl - le Qual und Glut.

Vorschau auf das NoonSong-Programm der nächsten Woche:

Preces & Responses: 	 Thomas Tomkins (1572 - 1656): Preces & Responses
Tagespsalm: 	 Psalm 94:  Pierre Passerau (1509 - 1547): Auxilium meum
Wochenpsalm: 	 Psalm 132:  Claudio Monteverdi (1567 - 1643 ): Lamento
Canticum: 	 Melchior Franck (ca 1580 - 1639): Fürwahr, er trug unsere Krankheit
Hymnus: 	 Johann Sebastian Bach (1685 - 1750): Jesu, meine Freude

• Wir bitten herzlich um Ihre Spende am Ausgang. Danke! •


